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Zum Streckenflugtraining der Hessischen Luftsportjugend trafen sich acht hessische
Nachwuchspiloten und drei Trainer am verlängerten Christi-Himmelfahrt-Wochenende auf dem
hervorragend geeigneten Hirzenhainer Segelflugplatz im Westerwald.

Ziel war es, sich bei entspannter Atmosphäre im Streckensegelflug zu üben und einen Einblick in
Wettbewerbsaufgaben zu verschaffen. Und das hat sehr gut geklappt! Es wurden vier tolle Tage mit
gemeinsamen Fliegen, Vor- und Nachbesprechungen. Federführend waren die beiden Jungfluglehrer
und C-Trainer Tobias Nickel und Tim Schneider, unterstützt von B-Trainer Jörg Dingeldein.

Jeden Tag wurden andere Aufgaben gestellt, die im Team bewältigt werden mussten.

Am Donnerstag gab es eine Rennaufgabe über vorab festgelegte Wendepunkte. Freitags wurde eine
Aufgabe mit Wendegebieten und vorgegebener Flugzeit (AAT) ausgeschrieben, in der die Teilnehmer
selbst die optimale Strecke finden mussten. Am Samstag übten die Piloten das Bundesliga-Speed-
Fliegen. Samuel und Jörg flogen dabei im Team in 2 ½ Stunden mehr als 300 km weit. Am Sonntag
gab es keine festgelegten Aufgaben, sodass die meisten Teilnehmer das Wetter nutzten, um auf dem
Luftweg zu ihren Heimatflugplätzen zurückzukehren. Es wurde stets in Teams geflogen - oder
zumindest versucht, dies zu tun. Dabei stellten die Teilnehmer fest, dass es gar nicht so einfach ist,
seinen Teamkameraden in der Luft nicht zu verlieren.

Fazit: Alle sind abends wieder nach Hirzenhain zurückgekehrt, keine Außenlandung, kein Unfall, gute
Stimmung, alle haben was gelernt und Lust auf Wiederholung im nächsten Jahr.

Einen herzlichen Dank geht an die Hirzenhainer Fliegergruppe, die uns bekocht hat, uns ihren
Flugplatz, ihre Startwinde und Personal zur Verfügung gestellt hat und bei der wir uns super
aufgenommen fühlten.


